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Das Lauchstädter theater wurde im Jahr 1802 nach 

mehr als vierjähriger Planung in nur zehn Wochen durch 

heinrich Gentz und martin Friedrich unter maßgebli-

cher anteilnahme Goethes errichtet. es bildete als reines 

sommertheater über viele Jahre einen Dreh- und angel-

punkt des kurbetriebes und ist bis heute als Baudenkmal 

von nationaler Bedeutung weit über die region hinaus 

bekannt. Der schmucklos verputzte, gestaffelte Fach-

werkbau mit eingangsgebäude, Zuschauer- und Bühnen-

haus am rande der historischen kuranlagen verkörpert 

den idealtypus der klassikerbühne. mit seiner rekonst-

ruierten barocken Bühnentechnik und dem mit einem 

bemalten Zeltdach bespannten Zuschauersaal ist es ein 

einzigartiges Zeugnis frühklassizistischer theaterarchi-

tektur von europäischem rang.

Die laufenden arbeiten stellen bereits die dritte groß-

angelegte sanierung des Gebäudes nach 1907 / 08 und 

1966 - 68 dar. Wegen massiver holzschäden wird seit 2015 

an der erhaltung der standsicherheit durch eine umfas-

sende Fachwerksanierung gearbeitet. Darüber hinaus 

kann seit 2016 aus mitteln der herrmann reemtsma stif-

tung die energetische sanierung und neueindeckung der 

Dächer erfolgen. hierbei wurde auch das seltene Bohlen-

binder-tragwerk des Zuschauerhauses wieder vervoll-

ständigt. im letzten schritt soll 2018 mit der grundle-

genden baulichen und restauratorischen instandsetzung 

der innenräume und ausstattung des hauses begonnen 

werden, um es als authentische architektur der Weimarer 

klassik in seiner festlichen atmosphäre wieder uneinge-

schränkt erlebbar zu machen.
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Bühnentechnik

Theatersaal
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